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11 - 2130 der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

~des Nationalrates XVI. GesctzgebunS6pcriudc 

A 11 fra g e 

der Abgeordneten Wanda Brunner, Dr. Reinhart, Weinberger, Dr. Lenzi, 

Mag. Guggenberger, Dipl.Vw. Tieber 

und Genossen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Säuglingsnahrung 

In der Fernsehsendung "Inlandsreport" vom 11.6.1985 wurde die Tatsache 

kritisiert, daß schwangere Frauen und Mütter von Neugeborenen mit Probe­

packungen künstlich hergestellter Säuglingsnahrung beworben werden und 

dadurch eine vermehrte Verbreitung des Stillens nicht erreicht würde. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 

Gesundheit und Umweltschutz folgende 

A n fra gen: 

1.) Welche Maßnahmen hat das Bundesministerium für Gesundheit und Umwelt­

schutz getroffen, um das Stillen als beste Säuglingsernährung zu fördern? 

2.) Wie beurteilen Sie die Durchsetzungsmöglichkeit des WHO-Codex zur 

Werbe beschränkung bei Säuglingsnahrungsmitteln? 

3.) Gibt es Kontakte mit der Kindernahrungsmittelindustrie, die WHO-Richt­

linien in Österreich durchzusetzen? 
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